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Herren Bezirksliga Gr. 2

VfL 1919 Lauterbach : FV Horas 1910 Fulda II 
Sonntag, 03.03.2024, 14:00 Uhr

Binias fixiert zwei Punkte für den VfL 1919 Lauterbach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des VfL 1919
Lauterbach im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen den FV Horas 1910 Fulda II fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 17. Saisonspiel am Sonntagnachmittag davon, dass
der FV Horas 1910 Fulda II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die richtige Taktik hatten Braun / Binias beim 3:0-Sieg
gegen Wilde / Wagner von Beginn an. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Schöniger / Seeger und Müller / Jüngst beendet, das Schöniger / Seeger letztendlich gewannen.
Harnack / Brenneis hatten anschließend gegen Milovanovic / Richter bei ihrem 0:3 wenig zu
bestellen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Manfred Müller zeigte Albrecht Schöniger indes seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Hartmut Braun überzeugte im Einzel gegen Markus Wilde, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Michel
Binias besiegelte wenig später mit einem 11:8, 12:10, 3:11, 19:17 gegen Thomas Wagner einen
Punkt für sein Team. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 36 Bällen
endete und an Binias ging. Mit 6:11, 11:7, 10:12, 7:11 verlor dagegen Stefan Seeger seine Partie
gegen Gabriel Hohmann, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nach gewonnenem
ersten Satz gab anschließend Kaya Harnack das Spiel gegen Miroljub Milovanovic noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Zwar brachte Dirk Jüngst Manfred Brenneis phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Manfred Brenneis mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Albrecht Schöniger eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Albrecht Schöniger gewann gegen Markus Wilde mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Eher wenig Gegenwehr bekam Hartmut Braun beim 15:13,
11:4, 11:9 von Manfred Müller. Das war ein souveräner Sieg. Seit Beginn der Serie hat Müller damit
nun 5 Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Beim Sieg von Michel Binias gegen
Gabriel Hohmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL 1919 Lauterbach nun ein Punktekonto von 14:20 Punkten auf,
während der FV Horas 1910 Fulda II vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den TSV
Schmalnau/Rhön 1910/46 ansteht, 10:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL 1919
Lauterbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen die FT 1848 Fulda II.

 Statistik:
 VfL 1919 Lauterbach
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Doppel: Braun / Binias 1:0, Schöniger / Seeger 1:0, Harnack / Brenneis 0:1 
Einzel: A. Schöniger 2:0, H. Braun 2:0, M. Binias 2:0, S. Seeger 0:1, K. Harnack 0:1, M. Brenneis 1:0 

 FV Horas 1910 Fulda II
Doppel: Müller / Jüngst 0:1, Wilde / Wagner 0:1, Milovanovic / Richter 1:0 
Einzel: M. Wilde 0:2, M. Müller 0:2, G. Hohmann 1:1, T. Wagner 0:1, D. Jüngst 0:1, M. Milovanovic 1:
0


